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SPORT SEITE 6 | DIENSTAG 14. JUNI 2022

Tennis-Oberliga

7:2 – Entscheidung fällt bereits in den
Einzeln

FRANK MÜHLMANN

Falkenberg. Die Herren 30 des TC Falkenberg bleiben in der Tennis-Ober-
liga weiterhin das Maß aller Dinge. Gegen die zuvor ebenfalls noch ver-
lustpunktfreie Spvg Haste stand der Heimerfolg, der letztlich 7:2 ausfiel,
bereits nach den Einzeln fest. TCF-Spitzenspieler Malte Oetken erwischte
zwar keinen guten Start, ab Mitte des ersten Satzes dominierte er mit sei-
nem harten Service und den krachenden Grundlinienschlägen jedoch
nach Belieben.

Anfangsprobleme besaß parallel auch Patrick Velewald, der aber nach
etwa einer halben Stunde seine Nervosität ablegte und in der Folge nicht
mehr aufzuhalten war. Thorben Kolk schaffte es bei seinem glatten Zwei-
satzsieg, die Moral seines Kontrahenten durch nahezu fehlerfreies und
dennoch druckvolles Spiel frühzeitig zu brechen. Unter der Woche hatte
Kapitän Marco Ehrich sein Selbstvertrauen durch einen Turniersieg in
Bremerhaven weiter aufpoliert und nahm diesen Schwung auch in dieses
Punktspiel mit. Seinen extremen Topspinschlägen hatte sein Gegenüber
wenig entgegenzusetzen.

Feierte einen ungefährdeten Zweisatzerfolg: Patrick Velewald.
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Erst beim Abschlusstraining hatte Niklas Hansmann, der lange Zeit unter
Rückenproblemen litt, grünes Licht für einen Einsatz gegeben. Schnell
merkte er jedoch, dass diese Entscheidung zu früh kam. Trotz der Be-
schwerden und eines schier aussichtslosen 2:6- und 1:5-Rückstands gab
Hansmann aber nicht auf und besaß sogar noch Spielbälle zum 6:5, bevor
er wieder einbrach. Hingegen zeigte Zeki Min Celikkilic in seinem Einzel
die wohl beste Saisonleistung. Mit Spielwitz aber vor allem kaum uner-
zwungenen Fehlern zog er seinem Gegner den Zahn. Die Gäste bewiesen
in den folgenden Doppeln noch einmal Moral und zwangen die Falken-
berger in allen Begegnungen in den entscheidenden Match-Tiebreak.

„Wir sind zwar noch nicht durch“, meinte Marco Ehrich, „aber auch im
kommenden Duell mit Nikolausdorf-Garrel, die wir vor der Serie am
stärksten eingeschätzt haben, sollten wir aufgrund unseres breiten Ka-
ders der Favorit sein.“

INFO

TC Falkenberg – Spvg Haste 7:2: Oetken – Müller 6:3, 6:0; Velewald –
Brand 6:4, 6:1; Kolk – Meyer 6:1, 6:1; Ehrich – Ellinghaus 6:1, 6:0; Hans-
mann – Dorenkamp 2:6, 5:7; Celikkilic – Oldeweme 6:1, 6:3;
Oetken/Velewald – Müller/Schrey 2:6, 7:6, 11:9; Kolk/Bücking –
Brand/Holz 4:6, 6:4, 3:10; Ehrich/Celikkilic – Dorenkamp/Oldeweme 6:7,
6:4, 10:7 FM

 


